
Steinkohlen
Steinkohlen-Koks
Roheisen
Stab- und Formeisen
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55 ooo t 

170 ooo t
Von der vor dem Kriege von den heutigen Ländern der Ostzone 

eingeführten Gesamtmenge an Steinkohlen, Koks und Walzmaterialien 
entfielen auf Lieferungen aus dem Ruhrgebiet nicht weniger als 50 Pro­
zent. Daraus wird klar, welche ernste Frage der Raub des Ruhrgebietes 
durch das anglo-amerikanische Monopolkapital für den Aufbau der 
Friedensproduktion unserer Zone ist. Neben der für uns im Mittel­
punkt stehenden Frage unseres Kampfes um ein einheitliches, unab­
hängiges, demokratisches Deutschland und den Aufbau einer gesamt­
deutschen Friedenswirtschaft, hat die Bevölkerung unserer Zone auch 
bei der Durchführung des Zweijahrplanes ein vordringliches Interesse 
an der- Beseitigung des Ruhrstatutes, an dem ungehinderten Bezug von 
Brenn- und Rohstoffen sowie Maschinen aus dem Ruhrgebiet. Die 
Durchführung des Zweijahrplanes könnte dadurch erleichtert und be­
schleunigt werden.

Wenn das amerikanische Monopolkapital seine wirtschaftliche 
Machtstellung an der Ruhr heute nicht zu politischen Erpressungen 
gegenüber unserer Zone mißbrauchen kann, wenn wir unseren demo­
kratischen Wirtschaftsaufbau in dem vom Genossen Ulbricht so ein­
drucksvoll gezeigten Umfang als Basis unserer Unabhängigkeit fort­
setzen und die Schwierigkeiten meistern können, wenn wir den drin­
gendsten Bedarf an Steinkohle, Koks, Walzmaterial usw. decken 
können, so vor allem dank der freundschaftlichen Hilfe der Sowjet­
union, Polens und der übrigen volksdemokratischen Staaten. Die 
Sowjetunion ist nicht allein jene Macht, die das deutsche Volk vom 
Hitler-Faschismus befreite, sondern sie ist auch die Macht, der wir in 
erster Linie die Möglichkeit unseres wirtschaftlichen Aufbaus, der 
Entwicklung unserer Demokratie, die Basis für unsere nationale Un­
abhängigkeit und Selbständigkeit verdanken. Die Bevölkerung unserer 
Zone darf diese Tatsache keinen Moment vergessen.

Natürlich liegt es nun vor allem an uns selbst, alle Kräfte in un­
serer Aufbau-Arbeit einzusetzen, vor allem die Gewinnung von Kohle, 
sowie unsere Produktion an Stahl- und Walzwerkerzeugnissen, Trak­
toren, Fahrzeugen, Maschinen und Werkzeugen, Schwefelsäure, so 
rasch und so stark als irgend möglich zu steigern und in allen Pro-
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